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©rfdjeint je ®onner§tag§ uttb foftet per ©emefter 3*. 6.—, per Satjr §r. 12.

Snferate 30 ©t§. per einfpalttge (Solonelgeile, bei größeren Siuftrngeti
entfpre^enbeti Stabatt.

3»Hdr, 20, JEpt'il 1922

lOMDra® ' —® bieJÇinfterntô fieftegen,
$ie aSSd^r^eit bacf ber Slige ttidjt erliege»!

ba§ Sroctenf)au§ t>in erfteüten neuen Ibortanlagen unb
bie eleîtrifehe Selemljiung ber ÏRittel-- unb ©eltenfdjiffe,
©te ©efamttoften bafttr betragen 74,500 fyrattfen, baran
leiftet ba§ Drganifationêtomitee bes @ängerfefte§ einen
Seitrag non 20,000 gr. ferner fomrnen noch einige
attbere ißofien in Slbpg, fo baß p Saften ber ©emeinbe
noch runb 45,000 $r. nerbleiben, bie in jet)n jäßrtic£)en
iRaten getilgt werben follen.

®ie ©djtefjftanbfrage in SIÏtDorf (Uri) hat in ber
©emeinbeoerfammlung bie erwartete Söfung gefunbett.
©er Eintrag be§ ©emeinberate§, an bie neu p erbau=
enbe ©tfjießanlage im Koftennoranfchtag non 80,000 gr.
einen einmaligen freiwilligen Seitrag non 35%, im
Maximum 30,000 fyr. p entrichten; fanb bei */s Mef)r=
heit Hinnahme.

©raubönbif^^ßnionale Sautrebitc. (Hlu§ ben tRe»

gierung§rat§nerl)anblungen.) Hin ben ©raffen fRat gehen

Sotfdfaften betreffenb ©ntwäfferunglarbeiten in
©fdtjiertfdhen, Serbauungen am Sfltfc^ußtobel unb an
ber ftaltbrunnenrüfe tn ©f)ur, SewiUigung eineê ©xtra=
trebite§ für 2BieberherfteIIung§arbeiten an ber
©übfeite ber glüelafirafje unb ßrebitbewilltgung für
Setag @rgän§ungen an berSrücte über bie ner=

einigten Steine bei Meißen au.
In ba§ SBalbwegpro jett „SRuotta pitfe^na"

ber ©emeinbe ©canf§ unb an ba§ SBalbwegpro
jeït „®enj" ber ©emeinbe ©tampa werben tanto»
nale ©ubnentionen non 10% pgefidjert.

Ban-d>ronik.

SaupolipiMje Sewilti»
gungen ber ©labt 3imci)
würben am 13. Htprif für fob
genbe Saupro jette, teil»
weife unter Sebingungen, er»

teilt: 1. ©ebrüber Hlieber»
wann für einen Umbau Hlugufiinergaffe Utr. 24 unb 28,
S- 1; 2. S. 3UnberfnecE)t für einen Umbau SMlbreite»
ftrafje 33, 3- 3 ; 3. ©djüb,engefellfct)a)t ber ©tabt Rurich
fur einen fßiftolenfianb Ütlibergftraßc Hir. 341, 3- 3;
1 "fwtlan" Sol)lenhanbeI§ 31. @. für einen Umbau
©tepbübelftrafje 36, ß. 3 ; 5. Q. HBeifjer für ein portal
©tetnftraffe 68, 3. 3; 6. ff/h- HltbetMamp für eine ©in»
irteourtg Hlorbftrafje 28/30, 3-6j 1- ^achter für
sin*. ^Qwitienßäufer ©rottenftrafje 59/61, 3. 6; 8. 3B.

3üri^ 6
^ fur einen SJlagajinanbau Dtülerftrape 31,

©d)Ulhau§ Sieubßu. ®ie ©emeinbenerfammlung
•^gunJtetten Sü^berg (Sern) befcMoft ben Sau
eme§ ©dgul£)aufeë mit ©umhatte.^ ©ibgenöffifthe @ä«gerfeft 1922 er»
Reute« ©ttmtfjtungett unb Hinbauten ber geftljaße am
-öopupfplatj in Sutern, bie bleibenben ©baratter haben,
lottert laut einem Sériât be§ ©tabtraies an ben ©rofjen
«taotrat non ber ©tabt übernommen werben. @§
panoett fteß um bie ganje Sühneneinrichtung, bie gegen
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Direktion: Ke«w-H«WWsîs««fe« Gàw<

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 6.—, per Jahr Fr. 12.

Inserate 30 Cts. per einspaltige Colonelzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 20. April 19Z2

' -ìnst.wird das Licht die Finsternis besiegen.
Die Wahrheit darf der Lüge nicht erliegen?

das Brockenhaus hin erstellten neuen Abortanlagen und
die elektrische Beleuchtung der Mittel- und Seitenschiffe.
Die Gesamtkosten dafür betragen 74,500 Franken, daran
leistet das Organisationskomitee des Sängerfestes einen
Beitrag von 20,000 Fr. Ferner kommen noch einige
andere Posten in Abzug, so daß zu Lasten der Gemeinde
noch rund 45,000 Fr. verbleiben, die in zehn jährlichen
Raten getilgt werden sollen.

Die Schießstandfrage in Altdorf (Uri) hat in der
Gemeindeversammlung die erwartete Lösung gefunden.
Der Antrag des Gemeinderates, an die neu zu erbau-
ende Schießanlage im Kostenvoranschlag von 80,000 Fr.
einen einmaligen freiwilligen Veitrag von 35°/o, im
Maximum 30,000 Fr. zu entrichten) fand bei ^ Mehr-
heit Annahme.

GrauSVndisch-kantonale Baukredite. (Aus den Re-
gierungsraisverhandlungen.) An den Großen Rat gehen

Botschaften betreffend Entwässerungsarbeiten in
Tschiertschen, Verbauungen am Altschutztobel und an
der Kaltbrunnenrüfe in Chur, Bewilligung eines Extra-
kredites für Wiederherstellungsarbeiten an der
Südseite der Flüelastraße und Kreditbewilligung für
Belag-Ergänzungen an der Brücke über die ver-
einigten Rheine bei Reich en au.

An das Waldwegprojekt „Muotta pitschna"
der Gemeinde Scanfs und an das Waldwegpro-
jekt „Tenz" der Gemeinde Stamp a werden kanto-
nale Subventionen von 10°/o zugesichert.

Baupolizeiliche Bewilli-
gungen der Stadt Zürich
wurden am 13. April für fol-
gende Bauprojekte, teil-
weise unter Bedingungen, er-
teilt: 1. Gebrüder Nieder-

mann für einen Umbau Augustinergasse Nr. 24 und 28,
Z- 1; 2. B. Rinderknecht für einen Umbau Kalkbreite-
straße 33, Z. 3 ; 3. Schützengesellschaft der Stadt Zürich
fur einen Pistolenstand Mibergstraße Nr. 341, Z. 3;
2:.--Vulkan" Kohlenhandels A.-G. für einen Umbau
Gteßhübelstraße 36, Z. 3 ; 5. I. Weißer für ein Portal
Steinstraße 68, Z. 3; 6. PH. Alder-Ramp für eine Ein-
îàdung Nordstraße 28/30, Z. 6; 7. H. Hächler für

^amilienhäuser Trottenstraße 59/61, Z. 6; 8. W.

Zürich 6 ^ îà einen Magazinanbau Ottikerstraße 31,

Schulhaus - Neubau. Die Gemeindeversammlung
^Hunstetten-Bützberg (Bern) beschloß den Bau
emes Schulhausss mit Turnhalle,

n
für das EidgeNÜssische Smgerfest 1922 er-

stellten Einrichtungen und Anbauten der Festhalle am
-vaynhofplatz in Luzern, die bleibenden Charakter haben,
Mllen laut einem Bericht des Stadtrates an den Großen
«tadtrat von der Stadt übernommen werden. Es
yanoelt sich um die ganze Bühneneinrichtung, die gegen
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